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Etz isch also 's erschti Schwyzerschiff g'Iandet.

Hoffetli bringts amerikanische Fingernagellack!"

Lieber Nebelspalter!
Zwei jungi Lüüt, wo me-n-es aagseht,

dah sie i Wind und Wätter gschtande
sind, verlanged imene hiesige Waare-
huus Soldatehämper. 's Fräulein zeiget
ene de kurant Artikel, sie wänd aber
öppis anders, «so öppis durlöcherets.»

«Aha, Trikot?»
«Jo, säb meined mer.»

s/m

CÜCHis
TEL1 58$53

's Fräulein bringt, was uf Lager ischt,

der Aelter vo dene Beede hät aber
usz'setze: «Das sind jo Hämper für
Chind.»

«Ne nei, die sind scho für Manne.»
«Mer sind doch kei Manne, mer sind

Herre», sait de Chäufer drufhi zimli
uwirsch.

Statt über Schmerzen fluchen,
sollst BAD RAGAZ versuchen.

Verkehrsbureau Bad Ragaz Telefon 8 12 04

's Fräulein, e währschafti Inner-
schwyzeri, bemerkt dänn-so ganz zue-
fellig: «Das ischt fryli bös, wänn äuseri
Soldate kei Manne sind. Euseri Armee
hät Manne bitter nötig und bsunders
d'Offizier sötted Manne sy.»

«Das schtoht jetz nüd zur Frag»,
schnauzet de ,Herr'r es handlet si drum,
dah mer Herre sind und nüd Manne!»

's häf mi dunkt, de Jünger heb si e chli
g'scheniert. lux.

Für Jedermann
Immer und überall

-OMER PICON
Der gute Aperitif
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